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Amtsblatt der Stadt Aalen

Bücherzwerge in der 
Stadtbibliothek

Erneut treffen sich die „Bücherzwerge“ am 
Mittwoch, 13. Mai 2015 um 9.30 und 10 Uhr 
in der Kinderbibliothek im Torhaus.
Lieder singen, Reime hören und sprechen, 
ein Bilderbuch betrachten, lustige Bewe-
gungsspiele kennen lernen. Die Lust an der 
Sprache wird geweckt und die Freude an 
Worten spielerisch entdeckt.
Für Kinder von ein bis vier Jahren in Beglei-
tung eines Erwachsenen. Der Eintritt ist 
frei.
Wegen der begrenzten Anzahl der Plätze ist 
eine Anmeldung unter Telefon: 07361 52-
2590 bei Margrit Baumann erforderlich.

Geschichten- und Bastelkiste 
in der Stadtbibliothek Aalen

Die Stadtbibliothek lädt am 7. Mai 2015 um 
15 Uhr zur Geschichten- und Bastelkiste in 
der Kinderbibliothek im Torhaus ein.
Im Bilderbuch „… das verspreche ich dir“ 
geht es um das Murmeltier Bruno, der  
nach dem Winterschlaf eine wunderschöne 
Blume entdeckt und mit ihr Freundschaft 
schließt. Im Anschluss wird ein Löwenzahn 
gebastelt.
Der Eintritt ist frei, Kinder ab 5 Jahren sind 
eingeladen.

Stadtbibliothek

für nachhaltige Entwicklung (BNE) ein. Er 
lud die Aktiven ein, sich an den Aktions
tagen des Landes zu beteiligen. Gruppen 
können sich mit eigenen Aktionen unter 
www.nachhaltigkeitstage-bw.de anmelden 
oder an bereits geplanten Aktionen teilneh-
men. Außerdem lud er die Agendaaktiven 
und die Bürgerschaft zu einem Workshop 
der Hochschule Aalen am 11.5.2015 ein, an 
dem Anregungen für ein Projekt zum The-
ma „Zukunftsstadt erleben und gestalten“  
aus der Bürgerschaft und Verwaltung ge-
sammelt werden sollen. Die Hochschule 
wird sich um ein Forschungsprojekt be
werben, in dem die Erfolgsfaktoren der 
Agenda und der Nachhaltigkeit und die Pro-
zesse der gemeinsamen Gestaltung der 
Zukunft durch Bürger, Verwaltung, Ge-
meinderat und Hochschule erforscht wer-
den sollen. „Die Hochschule Aalen hat trotz 
der starken Konkurrenz auch aufgrund der 
seitherigen guten Kooperation mit der Stadt 
und der Lokalen Agenda gute Chancen auf 
ein Stück des 8-Mio-€-Kuchens“.

Auch in den anschließenden Berichten der 
Agendagruppen „Umweltfreundlich mobil“, 
„Aalen-Barrierefrei“, „Tauschring Aalen“ 
und „Eine Welt“ war das starke bürger-
schaftliche Engagement der hier aktiven 
Mitglieder aber auch die teilweise Enttäu-
schung über  langsame Verwaltungsprozes-
se zu spüren. Oberbürgermeister Rentschler 
bat hier um Verständnis, forderte die Grup-
pen aber auf, gerade hier die „Finger in die 
Wunde zu legen und am Ball zu bleiben“. 

Die Projektgruppen haben noch auf folgen-
de anstehenden Termine hingewiesen: Der 
Tauschring Aalen veranstaltet wieder einen 
Warenverschenktag am 8. und 9. Mai 2015 
(Warenannahme am Freitag 14 bis 17.30 Uhr 
und Warenabholung am Samstag, 9 bis 13 
Uhr).
Die Gruppe Aalen-Barrierefrei organisiert 
federführend mit anderen Gruppen für be-
troffene Senioren ein Rollatortraining am 3. 
Juni 2015 in der Festhalle Unterkochen.

Für beide Veranstaltungen gibt es noch se-
parate Pressemitteilungen, in denen Details 
zu der jeweiligen Veranstaltung mitgeteilt 
werden. 

Lokale Agenda

Tag der offenen Tür der Musikschule 

Der diesjährige Tag der offenen Tür der Musikschule Aalen findet am Samstag, 9. Mai 
2015 von 14 bis 17 Uhr statt. 

Muttertagskonzert des Städtischen Orchesters

Musikschule der stadt aalen

In seiner Sitzung am 22. April 2015 hat der 
Kultur,- Bildungs- und Finanzausschuss 
der Stadt Aalen Christoph Wegel zum stell­
vertretenden Leiter der Musikschule der 
Stadt Aalen gewählt.

Der Musikpädagoge ist 1973 geboren und 
wohnt in Aalen. Nach einer Ausbildung an 
der Berufsfachschule für Musik in Krum-
bach, schloss sich ein Lehramtsstudium an 
der Hochschule in Würzburg an. Nach Jah-
ren der freiberuflichen Tätigkeit ist er seit 
2011 als Lehrkraft für Klarinette und Saxo-
phon bei der Aalener Musikschule tätig, des 
weiteren hat er die Leitung mehrerer Bläser-
klassen, u.a. an der Reinhard von König 
Schule Fachsenfeld, übernommen.
Chris Wegel ist Dirigent mehrerer Chöre 
und Orchester, seit 1998 leitet er den Musik-
verein Fachsenfeld und steht dem Chor 
„Sängerlust Treppach“ vor. 
Wegel wird sich u.a. um die Koordination 
der Schüler-Anmeldungen und der Unter-

richtspläne kümmern. Er vertritt den Schul-
leiter Ralf Eisler in dessen Abwesenheit. 
Chris Wegel wird sich im pädagogischen 
Bereich vorwiegend der Inklusionsarbeit 
widmen. 
Das Datum des Dienstantritts ist voraus-
sichtlich zu Beginn des neuen Schuljahres 
im September 2015.

Stellvertretender Leiter Musikschule der Stadt Aalen gewählt

Christoph 

Wegel

Architektenbüros für den Wett­
bewerb Kulturbahnhof ausgelost
Christine Wede, Mitarbeiterin im Pla­
nungsamt der Stadt Aalen, war die Glücks­
fee am 28. April und loste die zehn weiteren 
Teilnehmer am Wettbewerb für die Gestal­
tung der Aalener Kulturbahnhofs aus.

Das Herzstück des neuen Aalener Quar­
tiers „Stadtoval“ soll der neue Kulturbahn­
hof im ehemaligen Bahnausbesserungs­
werk werden. Das historische Gebäude soll 
zum Kulturzentrum ausgebaut werden.  

Die Stadt Aalen hat einen europaweiten 
nicht-offenen Realisierungswettbewerb 
ausgeschrieben. 15 Architekten werden zur 
Teilnahme an dem Wettbewerb zugelassen, 
davon wurden fünf vorab ausgewählt. 
Interessierte Architekten konnten sich bis 
zum 23. April – 16 Uhr für die Teilnahme be-
werben. Insgesamt waren 160 Bewerbun-
gen eingegangen. Davon 27 aus dem euro-
päischen Ausland. 

Die Auslosung erfolgte in Anwesenheit der 
Verwaltungsspitze: Oberbürgermeister Thi-
lo Rentschler, Baubürgermeisterin Jutta 
Heim-Wenzler und Bürgermeister Wolf-
Dietrich Fehrenbacher beobachteten die 
Ziehung.

Folgende 10 Teilnehmer wurden durch das 
Los ermittelt:

•	 Studioinges Architektur und Städtebau, 
Berlin

•	 MGF Architekten, Stuttgart
•	 Lehmann Architekten, Offenburg
•	 Gies Architekten, Freiburg
•	 Schuster Architekten, Düsseldorf
•	 Weinbrenner.single.arabzadeh.archite-

kenwerkgemeinschaft PartG, Nürtingen
•	 Code Unique Arch., Dresden
•	 Scheidt Kasprusch Arch., Berlin
•	 Henn GmbH, München
•	 Arge(plural) Arch., Stuttgart

Des weiteren wurden noch fünf Ersatz
teilnehmer ausgelost, falls einer der ersten 
zehn Bewerber ausfallen sollte.

Vorab gesetzte Teilnehmerbüros

Bereits vorab hatte der Gemeinderat die 
Büros 

•	 Ackermann + Raff, Stuttgart
•	 Delugan Meissl, Wien
•	 isin architekten Generalplaner Projekt 

GmbH
•	 LRO Lederer Ragnarsdottir Oei 

GmbH+Co KG
•	 ARGE Liebel/Archiktekten, Aalen und 

Haas Cook Zemmrich Studio 2050, 
Stuttgart

zur Teilnahme bestimmt.

„Es liegt nun alles in der der Hand der 15 
Teilnehmer.“ meinte der OB und verwies auf 
den mit Spannung zu erwartenden weite-
ren Verlauf des Verfahrens. „Es ist schön, 
wenn wir für die Musikschule, das Theater 
und viele andere Nutzer eine neue Heimat 
schaffen können. Wir haben es geschafft, 
ohne Denkverbot mit dem Thema durch-
zustarten.“

Am 19. Mai sind alle Teilnehmer zu einem 
Kolloquium in das Rathaus eingeladen, um 
sich über die Details ihrer Entwurfsarbeit zu 
informieren und das Gelände in Augen-
schein nehmen zu können.

Im neuen Gebäude sollen neben dem The-
ater der Stadt Aalen die städtische Musik-
schule, das Kino am Kocher und die Spiel- 
und Theaterwerkstatt Ostalb e.V. eine neue 
Heimat finden. Darüber hinaus sollen Ver-
eine die Möglichkeit zur Nutzung der 
Räumlichkeiten für ihre Versammlungen 
und Veranstaltungen erhalten. Eine leis-
tungsfähige Gastronomie ist ebenfalls vor-
gesehen. 

Wie in den letzten Jahren bietet die städti-
sche Einrichtung ein buntes Programm 
rund um das Thema Musikschule an. Zum 
Programm gehört ein Konzert mit den Blä-
ser-, Streicher- und Blockflötenklassen und 
den Ensembles der Musikschule. Gleichzei-
tig ist es allen interessierten Besuchern 
möglich, auf allen Instrumenten eine 
Schnupperstunde zu bekommen oder ein 
persönliches Beratungsgespräch mit einem 
Mitarbeiter der Musikschule zu führen. Der 

Förderverein der Musikschule sorgt für das 
leibliche Wohl.
Der Tag der offenen Tür der Musikschule 
Aalen erfreut sich in der Stadt einer großen 
Beliebtheit. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Weitere Informationen über den Tag der 
offenen Tür sind bei Ralf Eisler, Musikschule 
Aalen, Telefon: 07361 52-49 610 oder 
musikschule@aalen.de erhältlich.

Am Sonntag, 10. Mai 2015 um 15 Uhr 
findet das Muttertagskonzert auf dem 
Aalener Marktplatz statt.

Unter der Leitung von Dirigent Alfred Sutter 
wird die Detektivin „Miss Marple“ ermitteln, 
Melodien von „Simon and Garfunkel“ er-

klingen, die Killergirls aus „Chicago“ für Mu-
sicalatmosphäre sorgen und zum „Kaiser-
walzer“ von Johann Strauß darf geschunkelt 
werden. 

Das Städtische Orchester Aalen freut sich 
auf Ihren Besuch.

Nicht nur die Kinder strahlen angesichts 
des neu erstellten Bolzplatzes an der 
Heinrich-Rieger-Straße, sondern auch 
deren Eltern freuen sich über diese tolle 
Angebot, lobte der Oberbürgermeister 
diese außergewöhnliche Baumaßnahme 
der städtischen Wohnungsbaugesellschaft.  

Rund 70.000 € hatte der insgesamt rund  
880 m2 große Platz gekostet, der insbeson-
dere für die Kinder entlang der Friedrich-
straße erstellt wurde. „Viele Kinder und 
Jugendliche werden hier optimale Bedin-
gungen für jede Art von Ballsport haben“, 
erklärte der OB, da die Anlage wirklich sehr 
gelungen sei. Der OB dankte ganz Beson-
ders den Geschäftsführern der Wasseralfin-
ger Löwenbrauerei, die sofort bereit gewe-
sen seien, dieses Projekt zu unterstützen, 
indem sie das  Grundstück zur Verfügung 
stellten. 
„Wir wollten ein Zeichen für das Quartier 
setzen und vor allem den Kindern eine 
Perspektive geben, auch solche Einrich
tungen sind für ein Wohnquartier wichtig“, 
betonte der OB und verwies auf das ähn
liche Engagement der Wohnungsbau im 
Quartier Rötenberg.

Der Geschäftsführer der Wohnungsbau Aa-
len, Robert Ihl, berichtete, dass die Idee für 
den Bolzplatz im „Friddy“ geboren sei. Dort 
unterhält die Wohnungsbau einen Anwoh-
ner-Treff unter der Leitung von Fatma Oguz, 
der sich sehr bewährt habe. „Fatma Oguz 
haben wir es vor allem zu verdanken, dass 
wir uns Gedanken über ein Spielplatz
angebot für die Kinder des Quartiers Fried-
richstraße  gemacht haben“, erzählte Ihl bei 
der Eröffnung. Auch die Aufsichtsräte der 
Wohnungsbau seien sofort von der Idee be-
geistert gewesen, denn dieses Engagement 
passe hervorragend zum Image der Woh-
nungsbau.

Auch er dankte Geschäftsführer Ralf Löffler 
von der Wasseralfinger Löwenbrauerei für 
die gute Zusammenarbeit und auch den 
Anwohnern im Tännich für ihr Verständnis 
und Entgegenkommen.

Architekt Alexander Kolb lobte den rei-
bungslosen Bauverlauf und überraschte 
Fatma Oguz mit einem großen Sack voller 
Fußbälle als Startpaket für den Betrieb des 
Bolzplatzes. Unterstützt hatte diese Aktion 
auch die Firma Decathlon.

„Kinder müssen Platz zum 
Spielen haben“
OB Rentschler übergibt Bolzplatz im Tännich 

Mittwoch, 06.05.2015 
Vortrag: Runder Tisch oder Gerichts­
verfahren? Mediation als Chance zur Kon­
fliktlösung (Ute Fallscheer) | 19:00 Uhr, 
Torhaus

Info-Veranstaltung: „Ein Schuljahr im 
Ausland“ Interkultureller Schüler­
austausch gefördert durch regionale 
Stipendien (vhs + AFS Interkulturelle 
Begegnungen e.V. + UmWelthaus)  
19:00 Uhr, Torhaus

Donnerstag, 07.05.2015 
Kurs: Crypto-Party Verschlüsselung & 
Internetsicherheit für Anfänger und 
Fortgeschrittene (Prof. Dr. Christoph Karg) 
vhs + Hochschule Aalen 
19:00 Uhr, Torhaus

Freitag, 08.05.2015 
Informationstermin zum Nähwochen­
dende (Erika Schnee) – 18:00 Uhr, Wasser-
alfingen, Bürgerhaus

Sonntag, 10.05.2015 
Sonntagsvorlesung: Schlaganfall – was ist 
im Notfall zu tun? (Dr. Eric Jüttler) vhs + 
Ostalbklinikum – 11:00 Uhr, Torhaus

Exkursion: Picknick auf der Muttertags­
wiese (Carl-Heinz Rieger, Heinz Wiecher) 
vhs + BUND Ostwürttemberg + Natur-
schutzgruppe Vorderes Härtsfeld 
11:00 Uhr, Naturschutzzentrum Ebnat, 
Zufahrt 50 m hinter Feuerwehrhaus

Montag, 11.05.2015 
Vortrag: Entwicklungspsychologie – 
Menschliches Erleben und Verhalten vom 
Säugling bis ins hohe Alter (Prof. Dr. Daniel 
Zimprich) vhs + Hochschule Aalen + 
Kulturamt der Stadt Aalen- 18:30 Uhr, 
Audimax der Hochschule Aalen, Beet
hovenstraße 1

Karten sind an der Abendkasse erhältlich.

Unser Frühjahrsprogramm finden Sie 
auch im Internet unter: www.vhs-aalen.de 
Onlineanmeldungen (außer zu Vorträgen) 
sind hier jederzeit möglich.

Volkshochschule 

Kultusminister Andreas Stoch stattete am 
Montag, 27. April 2015 der Kocherburg­
schule in Unterkochen einen Besuch ab, 
um sich über die Angebote an einer der drei 
künftigen Gemeinschaftsschulen zu infor­
mieren. Schulleiterin Anita Stark begrüßte 
den Minister und weitere Ehrengäste dar­
unter Oberbürgermeister Thilo Rentschler, 
Schulbürgermeister Wolf-Dietrich Fehren­
bacher und Ortsvorsteherin Heidi Matzik. 
Oberbürgermeister Thilo Rentschler nutz­
te die Gelegenheit, um mit dem Minister 
über die aktuelle Aalener Schulentwick­
lung zu sprechen. Insbesondere konnte er 
dem Minister über die Erfahrungen der 
Stadt Aalen bei der Einrichtung der Ganz­
tagesgrundschulen unterrichten. Hier ist 
Aalen bekanntlich landesweit vorn. 

Die Schülerinnen und Schüler der Kocher-
burgschule hatten sich eingehend auf den 
Besuch vorbereitet und der Minister nahm 
sich viel Zeit, um die Fragen der Schüler, 
Lehrer und Eltern zu beantworten.

Für ihn habe die neue Gemeinschaftsschu-
le den Vorteil, dass jeder Schüler/jede Schü-
lerin – unabhängig von der Vorbildung, der 
Herkunft und der persönlichen Begabung - 
die optimale Förderung erhalten, um so den 
bestmöglichen Abschluss zu erreichen. 

Gemeinsam mit Ortsvorsteherin Heidi 
Matzik und der Schulleiterin Anita Stark, in-
formierte Rentschler den Minister über die 
aktuelle Aalener Debatte zur Einführung 
der Ganztagesgrundschule. „Hier sehen wir 

beim Land als Initiator dieses besonderen 
Betreuungsangebotes noch den einen Be-
darf zur Nachjustierung“, sagte der OB. 

In Aalen seien nun über 200 Kinder neu in 
der Ganztagesgrundschulbetreuung, doch 
wünschten sich viele Eltern mehr Flexibili-
tät bei diesem Modell, so der OB. „In Aalen 
sind wir sehr gut gestartet, und wir können 
nun vielen Familien eine qualifizierte Be-
treuung ihrer Kinder anbieten“, berichtete 
er. Minister Stoch nahm die Aalener Anre-
gungen und Vorschläge gerne auf und ver-
sprach eine entsprechende Prüfung im Mi-
nisterium.

Am Termin nahmen auch Vertreter der Bil-
dungspartner der Kocherburgschule teil, 
die Unterkochener Firmen RUD, Munksjö 
und Palm.

OB Rentschler trifft sich mit 
Kultusminister Andreas Stoch  
an der Kocherburgschule  
Unterkochen

Peter Riek Auf­
Zeichnung und 
„Kunst von be­
sonderen Men­
schen“. 1. Inklu­
sionspreis der 
VR-Bank und der 
Stadt Aalen an 
die „Künstler aus 
Stetten“ sowie 
die Jagsttalschu­
le Westhausen

Eröffnung: Sonntag, 10. Mai 2015 um 
11 Uhr – Ausstellungsdauer: 10. Mai 

bis 12. Juli 2015

Der 11. Preisträger des Kunstpreises der VR-
Bank Aalen, Peter Riek, lebt und arbeitet in 
Heilbronn. Die Jury überzeugte er durch 
Zeichnungen, die eine eindringliche Spra-
che führen: Abstrakte organische Formen 
und die klare, einfache Linienführung ver-
mitteln eine große sinnliche Präsenz. Es 

sind Arbeiten aber nicht ausschließlich auf 
Papier, sondern breiten sich auf Wänden 
und Straßen aus, nutzen Holz und Lein-
wand, wuchern in den Raum hinein. Bar
bara Auer M.A., Direktorin des Kunstvereins 
Ludwigshafen wird im Gespräch mit dem 
Künstler einige Aspekte seines künstleri-
schen Schaffens beleuchten.
Farbe und Natur sind die verbindenden 
Komponenten der vielfältigen und indivi-
duell höchst unterschiedlichen Schöpfun-
gen der „Künstler aus Stetten“ und der Jagst-
talschule Westhausen. 
Mit dem Inklusionspreis, der erstmalig ge-
meinsam von der VR-Bank und der Stadt 
Aalen vergeben wird, werden drei Projekte 
der Jagsttalschule in Westhausen ausge-
zeichnet und die „Künstler aus Stetten“, der 
Werkstatt der Diakonie Stetten, die in der 
Ausstellung durch sechs Künstler vertreten 
sind.
Kraftvoll in den Farben, in eigenwilliger ab-
strakter bis figürlicher Handschrift, zeigt 
die Ausstellung sehr ausdrucksstarke, krea-

tive Bilder und Objekte. „Kunst von beson-
deren Menschen“, zeigt häufig eine gerade-
zu kindlich-freie Unbefangenheit – im 
besten Sinne des Wortes.
Dr. Sabine Heilig, Vorsitzende des Kunst
vereins Nördlingen und Jurymitglied, wird 
kenntnisreich in die „Kunst für besondere 
Menschen“ einführen. 
Musikalisch freuen dürfen sich die Gäste 
auf das Duo Philip Braun und Roman Spilek 
(Gesang und Gitarre).
Die Rathaustiefgarage ist geöffnet.

Öffnungszeiten 
Galerie im Rathaus Aalen, 
Marktplatz 30, 73430 Aalen
Montag bis Mittwoch von 8.30 bis 16 Uhr
Donnerstag, 8.30 bis 18 Uhr
Freitag, 8.30 bis 12 Uhr
Freitag bis Sonntag von 14 bis 17 Uhr
Informationen sind erhältlich beim Amt für 
Kultur und Tourismus der Stadt Aalen unter 
Telefon: 07361 52-1110 oder unter E-Mail: 
kunst@aalen.de

Galerie im Rathaus Aalen

11. Kunstpreis der VR-Bank Aalen

v.l.n.r. Ortsvorsteherin von Unterkochen Heide-

marie Matzik, Bürgermeister Wolf-Dietrich Feh-

renbacher, Karl Maier, Oberbürgermeister Thilo 

Rentschler und Kultusminister Andreas Stoch.


